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Mens sana in corpore sano?

Frage von hoher gesellschaftlicher Relevanz:

Suche nach alternativen Möglichkeiten von Prävention und Therapie

- Anstieg von Demenzerkrankungen

- Bereits gesehen: Therapie bei psychischen Störungen

- ADHS

- Förderung von Schülern 
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Kognition

Überbegriff für höhere geistige Funktionen

Kognitionspsychologie untersucht:

•Wahrnehmung
•Informationsverarbeitung
•Aufmerksamkeitsprozesse
•Gedächtnis (Lernen)
•Problemlösen
•Sprachproduktion
•Logisches Denken und Argumentation
•Planen und Zielsetzung (Volition)
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Exekutive Funktionen

Teilaspekt der Kognition

Geistige Funktionen der Verhaltenssteuerung

•Zielsetzung
•Handlungsplanung
•Arbeitsgedächtnis
• Impulskontrolle und Regulation von Emotionen
•Aufmerksamkeitssteuerung
•Handlungskorrektur 
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Demenzprävention

Grundlegende Probleme von Untersuchungen

Kritische Größe

• Arbeitsgedächtnis
• Klinische Auffälligkeiten
• Exekutive Funktionen

Untersuchungsdesign

• Gruppenbildung bei Querschnittuntersuchungen
• Erschwerende Faktoren bei Längsschnittuntersuchungen

Interventionen

• Form und Dauer
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Körperliche Faktoren

Moderatoren

Krankheitsstatus

Psychische Ressourcen



Sport und Kognition7

ADHS

Symptome

•Unaufmerksamkeit
• Impulsivität
•Hyperaktivität

Messverfahren

•Selbst- oder Fremdbewertung
•Tests

Intervention

•Medikation
•Form der physischen Aktivität
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Kurzes Fazit

Evidenz für positive 
Effekte

Demenzprävention
Exekutive Funktionen/ 
Schulische Leistungen
Symptomreduktion bei ADHS
Aufmerksamkeit

Wohlbefinden

Offene Fragen

Form der Intervention (Art, Dauer, 
Umfang, Intensität)

Wirkmechanismen

Neuroplastische Veränderungen
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Ausblick

Anwendung von Interventionen im sportlichen Bereich


